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verſuchte, wurde er von dem die 


Standesamtes 200 


Raum einer ſechstheiligen Petit-Zeile Reclame 


Nr. 326. Mittag: Ausgabe, 


De . 
Berlin, 10. Mai. ie a - 9 der König hat dem 
Gutsbeſtzer und Kreisdeputirten Rautenſtrauch zu Eitelsbach im Land: 
kreiſe Trier den Rothen Adler⸗Orden vierter Klafie; dem sau Stolte 
ee a, dee dee ge e eee 
Königlichen Sein Fobenzellern; wie dem evangeliſchen Lehrer 
N a8 drehen in Pommern den Adler der Inhaber deſſelben 
ehen. . 

Se. Majeſtät der König hat den Regierungs⸗Aſſeſſor von Tzſchoppe 
in Oldenſtadt zum Landrath ernannt. 5 
Der Kataſter⸗Controleur, Steuer⸗Inſpector Neukirch in Gardelegen, 
iſt zum Kataſter⸗Inſpector ernannt und demselben die Kataſter⸗Inſpeckor⸗ 
ſtelle bei der Königlichen Regierung in Stettin verliehen worden. — Dem 
Sanbrath von T 1888 I das Danbraibsnnmt A . Uelzen über⸗ 

a gi 
die dur Bentiontrung des worftmeifters von Blumen edle Joel. 
meiſterſtelle Potsdam⸗Oxranienburg A worden. en Domänen⸗ 
Pächtern Storck zu Boppenburg und H. Müller zu Düna im Re: 
worden bezirk Hildesheim iſt der harakter als Ober⸗-Amtmann beigelegt 
n. 


5 M. Kanonenboot „Wolf“, (R.⸗Anz.) 


Commandant Capitän⸗ 


[Marine.]. S 
Lieutenant Jaeſchke, it am 9. Mai cr. von Gibraltar in See gegangen. 


Zum Director der Rei i 
hört, der bisher der, Reichs bankſtelle in Liegnitz 
Herr roch owski, befignirt wider Leiter der Reichsbankſtelle zu Poſen, 


— 


d. M. begeht das hier 
l 7 85 e Jubelfeier 
von Sachſen⸗Altenburg. — Letzterer ſeinen hohen Chef, en 


„A., Hirſchberg, 10. Mai. [ueberft t 
5 5 . erführung.] Dieſer Tage iſt der 
er 91 Rö an der am 2. April feinen ee den Haus: 
Bin das er zu Kaiſerswaldau u. K. durch 3 Revolverſchüſſe ermordet 
in bie en bie in Hergen er age en 
ng, ermsdor ührt wurde, als a oſſen 
anzuſehen. Gegen Nöſſel wird Anklage nige Mordes erhoben. Ba 


A. Schöngu ga. d. Ktzb., 10. Mai. [Bürgermeiſterſtelle.] Heute 
2 der Termin für Meldungen zu der vacunten Bür ermeiſterſtelle in unſerer 
et ab Bis geſtern hatten ſich, ſicherem Vernehmen nach, nicht weniger 
als 64 Bewerber gemeldet! Das Einkommen des Bürgermeiſters beträgt 
an penſions berechtigtem Gehalt 1800 Mark und für die Verwaltung des 
Mark. Der Antritt erfolgt am 1. Juli. 
Landeshut, 10. Mal. [Raubanfall. — Joſephfeſt. — Turn: 
balle, Als am Sonnabend ein Madchen ee, ie don ſich 
nach Landeshut begab, um Leinwand abzuliefern, wurde es zwiſchen Gieß⸗ 
mannsdorf und Hartmannsdorf von zwei Männern angefallen, welche ihm 
nach heftiger Gegenwehr die Leinwand abnahmen. — Auch in dieſem 
Jahre war das geſtern in Grüſſau abgehaltene Joſephfeſt ſtark beſucht, ſo 
daß auf dem Platze ein ſehr reges Leben herrſchte. — Nachden die alte 
Scheune, an deren Stelle die Turnhalle kommen ſoll, weggeriſſen iſt, find 
die Vorarbeiten zum Bau der Halle rüſtig im Gange. Gegenwärtig wird 
am oft nothwendig gewordenen Verlegung des Fußweges nach Zieder gez 
ar . - 

Ad Liegnitz, 10, Mai. [Mißlungene Agitation] Geſtern Nach⸗ 
mittag fand im „Gaſthof zum Scepter“ hierſelbſt eine Verſammlung der 
Beben Schmiede ſtatt, welche von einem Herrn Peter, Vorſchmied in 
5 enden gem Zmed der Gründung eines Ortsvereins der bereits be: 
ſte I N ei ung der deutſchen Schmiede einberufen war. Hr. Peter, 
Mitte der Wert, ohnfrage, Arbeitszeit dc. ſprach, mußte jedoch aus der 

b Herr S al mehrere Zurückweiſungen erfahren. Namentlich 
ge e an Wilhelm feiner Meinung dahin Ausdruck 

ſich wohl weniger um das Wohl i 5 in Liegni 5 
lelmehr lediglich um ei ohl der Schmiede in Liegnitz, als 
er Süd bis e naß dit ie ih lade handle, welche biefe 
N errei abe i 
Redner die Behauptungen von anne lere des Schmiede. 
eren i il 


ſammlung, ohne die Conſtituirung des Vereins vorgenom ; 
er verſicherte aber zum Schluß noch, daß er nächſtens wiederkommen en 


a. Nati 10. Mai. [Stiftungsfeſt der 
Ziſtes Ci Loge Friedrich Wilhelm zur Gerechligkel kr faberaurerloge! 
f 


N : eiert 
5lftes Skiftungsfeſt. Zu der Feier waren viele Diütgtlenen ker benach⸗ 


barten Brüderlogen erſchienen. 
RSB r 


— 


— 


Liion vorſchlage, To ſei die Regi 


Tele Ban 
N egraphiſchem Bureau. 

London, 10. Meal hen. Unterſtaatsſecretär Bryce erklärt, 
5 habe den Schriftwechſel über die griechische Angelegenheit auf den 
1 8 des Hauſes niedergelegt, und hoffe, daß die Vertheilung deſſelben 
fi in nen Tagen erfolgen könne. Bryce fügt hinzu, die Blotade 
E n Werk geſetzt, aber es beſtehe kein Kriegszuſtand zwiſchen 
G Griechenland oder zwischen einer anderen Macht und 

. London, ‚pie Blokade ſei eine friedliche. a 
en bie irische ai. Unterhaus. Gladſtone wies die ngriffe 
el des Reiches liest waltungsbill zurück. Eine Gefahr für die Ein⸗ 
— 5 die Frage der in den gegenwärtigen Beziehungen zu Irland. 
ot chen Parlament alusſchließung der iriſchen Vertreter aus dem 
1 0 u gehen, ſie ſel age, ſei die Regierung bereit, ſo weit als 
glich ichen aber nicht bereit, gegen ihren Willen die 
Akon des iriſchen Parlaments 1 4 
Jie Sauptinterefien, der Yalfeligen Regen ch Nader OR 95 

rde übrigens n 5 

Seeger, bevor die Vorl 825 Berathung der einzelnen Artikel 


g im Princip angenommen iſt. Was 
den Einwurf angehe, daß die Bil eie Laralion ohne Repräſen⸗ 
erung bereit, einen Artikel vor⸗ 


welcher den ichen Deputirten Recht geben ſoll, 


zulegen, 
8 Steuermodificationen ſind 


wenn fie gegen 


* 
8 u 2 8 
DED — 


Vierteljähriger Abonnementzpr. in Breslau 6 Mark, Wochen-Abonnem. 60 Pf. 
behalt pro Quartal Incl, Porto 7 Matt 50 en Spee für den 


verleſenen Thronrede eröffnet, worin es heißt: 


tigt, und werde die Vorlage der Erweiterung des Wahlrechts ein⸗ 
bringen. Die Thronrede erwähnt der Beweiſe der Sympathien aller 
Mächte beim Ableben des Königs, beſonders gab die väterltche 
Fürſorge des Papſtes der Königin den Muth, die Pflichten der 
Königin Mutter zu erfüllen. 
erkannten die Rechte Spaniens auf die Karolinen an. 


antragen. Spaniſche Weine können darnach in England und deſſen 
eingeführt 


„eingebracht werden. 


lich anſtreben. 


im engliſchen Parlament 


3 


Siebenundſechszigſter Jahrgang. — Eduard Trewendt Zeitungs⸗Verlag. 


erſcheinen und an den Berathungen iheilnehmen. Die Frage der 
Ernennung einer gemiſchten Commiſſion aus beiden Parlamenten 
zur Berathung gewiſſer Angelegenheiten wolle die Regierung prüfen. 
Gladſtone ſprach ſich anerkennend über den Muth Hartingtons aus, 
doch werde Hartington eine ebenſo ſchwere Verantwortung übernehmen 
wie die Regierung. Hartington moge feine Politik darlegen — 
Hartington beantragte die Ablehnung der Bill. — Bryee theilte mit, 
der Handels vertrag mit Spanien ſei unterzeichnet, er geſtehe England 
die Behandlung der meiſtbegünſtigten Nation zu. England 
ſtimmte der Herabſetzung der Eingangszoͤlle auf Wein durch 
Abänderung der Alkoholſcala zu, und ließ Weine von 30 Grad 
zum Zollſatz von einem Schilling per Gallon zu. Der 
Vertrag werde den Cortes und dem engliſchen Parlament unter⸗ 
breitet werden. Die Grenzabſteckungsarbeiten in Afghaniſtan 
wurden ſuspendirt, weil eine Inſtruction über gewiſſe Punkte er⸗ 
wartet wurde. Nachdem dieſelbe eingegangen, habe die Commiſſion 
ihre Arbeiten wieder aufgenommen. — Es ſei nicht die Abſicht der 
Regierung, daß Wolff in Egypten bleibe, ſobald die Berichte vervoll⸗ 
ſtändigt und die Verhandlungen mit Mukhtar beendet ſind. Baring 
beſchäftige ſich größtentheild mit den gewohnlichen Angelegenheiten, 
während Wolff die Aufmerkſamkeit namentlich auf die den Sudan 
betreffenden Fragen, die militäriſche Reorganiſation und gewiſſe 
Specialfragen der inneren Verwaltung zu richten habe. — Gladſtone 
beantragte die zweite Leſung der iriſchen Verwaltungsbill. 

London, 10. Mai. Oberhaus. Roſebery legte den Schriftwechſel 
über die griechiſche Angelegenheit vor. Er gab eine Ueberſicht über 
die bekannten Ereigniſſe, er hob hervor die verſchiedenen Reden De: 
lyannis und ſeine Rundſchreiben, namentlich die geſtrige Erklärung, 
daß weder er, noch die griechiſche Regierung jemals ein Decret 
über die Entwaffnung unterzeichnen würden, rechtfertigten durch): 


t aus die Behauptung der Mächte, daß Delyannis, obwohl er ver: 
ſichert, er beabſichtige nicht, die Pforte anzugreifen, doch keine Ga⸗ 


rantie dafür gegeben habe, daß die drohende Haltung der griechiſchen 
Armee nicht auf unbegrenzte Zeit verlängert würde. Uebrigens war 
eine Gefahr für den Frieden vorhanden, da zwei Armeen ſich gegenüber⸗ 
ſtanden. Kein Freund Griechenlands konne wünſchen, daſſelbe gegen 
eine der militäriſchen Großmächte in den Krieg ziehen zu ſehen, 
ſelbſt wenn es gerechte Urſache dazu hätte, Griechenland habe ſich 
nicht in einer ſolchen Lage befunden. Vor fünf Jahren trat die 
Türkei Theſſalien an Griechenland ab; es ſei kaum denkbar, daß die 
Türkei weitere Gebietöabtretungen machen werde. Die Türkei hätte 
eine Armee von 300 000 Mann in Europa, darunter viele Reſerviſten, dem⸗ 
gemäß ſei die Landwirthſchaft der Türkei bedeutend gehemmt. Das 
Einvernehmen der Mächte wurde glücklicherweiſe aufrecht erhalten. 
Frankreich gehe allein vor, ohne Zweifel in dem gleichen Wunſche, 
zu einer friedlichen Löſung zu gelangen. Oeſterreich, Italien, Deutich: 


land und Rußland befänden ſich im Einklang mit England, das ſei 
ſehr wichtig, denn ohne Zweifel würden die Bemühungen der Mächte 
im Zuſammenhanng mit der parallelen Action Frankreichs erfolgreich ſein. 


Unterhaus. Bryce fügte der Mittheilung bezüglich des ſpaniſchen 


Handelsvertrages hinzu, daß Spanien ſpeciell dem engliſchen Handel 
die Wohlthaten des 1882 mit Frankreich und 1883 mit Deutſch⸗ 
land abgeſchloſſenen Vertrages zugeſtanden habe. 
ſoll zunächſt bis 1892 in Kraft bleiben, dann vielleicht auf unbe⸗ 
ſtimmte Zeit verlängert werden. — Die weitere Berathung wird auf 
Donnerstag vertagt. — Die ſchottiſche Kleinbauernbill wurde in dritter 
Leſung mit 219 gegen 58 Stimmen angenommen. 


Der Handelsvertrag 


Madrid, 10 Mai. Die Cortes wurden durch eine von Sagaſta 
Die Regierung iſt 
fortdauernd jmit der Frage des Wohles der Arbeiterbeoölferung, mit 


ſocialen, ökonomiſchen, commerciellen und Coloniſationsfragen beſchäf— 


England und die anderen Mächte 
Die Regie⸗ 
rung werde die Verlängerung des Handelsvertrags mit England be: 


zu den von Spanien gewünſchten Bedingungen 
werden. Es werden Vorlagen über die Verän⸗ 
derungen in der Armee und über die Reorganiſation der Marine 
In allen Budgels, ausgenommen in denen des 
Unterrichtöund der Arbeiten werden Erſparungen erzielt werden. Die Thron: 
rede ſchließt: Da der Nation alle Freiheiten und Rechte verbürgt 
ſind, könne jede Partei die Verwirklichung des politiſchen Ideals fried⸗ 
Es ſei zu hoffen, daß alle Spanier den Weg des 
Fortſchrittes gehen und die Freiheitsliebe mit den beſtehenden In: 
ſtitutionen verbinden zu wiſſen würden. 

Athen, 10. Mai. Die „Proia’, das Organ des Miniſterpräſi⸗ 
denten Delijannis, betont die Nothwendigkeit des Rücktrittes des 
Cabinets, um nicht die für die Intereſſen des Landes verhängnißvolle 
Lage zu verlängern. — Die „Hora“, das Organ Trikupis'“, glaubt da⸗ 
gegen, daß diejenigen, welche die gegenwärtige Lage geſchaffen, ſie 
auch löſen müßten, der König möge daher auf der Zurückweiſung des 
Entlaſſungsgeſuchs des Cabinets beharren. 

Der König hat heute Nachmittag Trikupis zu ſich berufen. 

Hamburg, 10. Mai. Der Poſtdampfer „Gellert“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Actiengeſellſchaft iſt, von Hamburg kommend, 
heute — 4 Uhr in Newyork eingetroffen. ir: 

Hamburg, 10. Mai. Der 1755 ampfer „Rhenania“ der Hamburg⸗ 
Amerikaniſchen Packetfahrt⸗Ackien⸗Geſellſchaft hat, von Weſtindien kommend, 
heute Lizard paſſirt. { 


Colonien 


Bürsen- und Handels- Depeschen. 

Parte, 10. Mai, Nachm. 3 Uhr. [Schluss- Course. (Nachtrag ) 
Türkenloose 36, 87½ Credit mobilier —. Spanier neue 570%. Bangve 
ottomane 528, —, Credit foncier 1360, Egypter 347, — Suez-Actier 
2152. Banque de Paris 647, —. Banque d’escompte 458. Wechse 
auf London 25, 19. Foncier egyptien —. 5% priv. türk, Oblig. 360, — 


Tabakactien —, —, 

Paris, 10. Mai, Abends, Boulevard.] 3% Rente 82, 50 
Neueste Anleihe 81, 95. Wals 98, 27. Türken 1865 15, 10 
Türkenloose —, —. Spanier (neue) 57, 65. Neue Egypter 347, 81. 


p 
Be ottomane 534, 06. Staatsbahn —, — Ungarn 83,93, Tabak —. 
— Fest. 


citun 


peditlon: Herrenſtraße Nr. 20. Außerdem übernehmen alle Poſt⸗ 


zweimal, an den übrigen 


Dinstag, den 11. Mai 1886. 


London, 10. Mai, Nachm. [Schluss-Cours e.] (Nachtr.} Spanier 
57%. 50% priv. Egypter 92¼. 4% unific Egypter 68%,. 30/, garant. 
Egypter 98½¼. Ottomanbank 11½. Suez-Actien 859. Canada Pacific 648%. 
Platzdiscont 2¼ 0%. . 

Frankfurt w. M., 10. Mai, Abends 5 Uhr 50 Min. [Effecten- 
Societät.] Credit-Actien 231 ½. Franzosen 184%, Lombarden 81%, 
Galizier 159%),. Egypter 70, —. 4% Ungar. Goldrente —, —. 1880er 
Russen —y—. Gotthardbahn —, —. Disconto-Commandit 214, 70. 
Neue Serben —, Mecklenburger —, —. Dresdener Bank —. 
Hessische Ludwigsbahn —, —. Schwach. 

Frankfurt a. M., 10. Mai, Abends. [Effecten-Sociotät] 
(Schluss.) Credit-Aotien 231. Franzosen 185%. Lombarden 81808. 
Galisier 159¾. Egypter 70, —. 4% Ungar. Goldrente 83, 3). Gotthard · 
bahn 102, 30. 80er Russen —, —. Mecklenburger —, —. Disconte- 
Commandit 214, 60. Dresd. Bank —, —. Neue Serben 79, 60. Arsder 


Anſtalten Beſtellungen auf die . welche Sonntag einmal, Montag 


agen dreimal erſcheint. 


St.-Pr. —, —. Hessische Ludwigsbahn —, —. Darmstädter Bank —. 
Elbethalbahn —, —. Schwach. 
Frankfurt a. M., 10. Mai, Nachm. 2 Uhr 30 Min. [Schlusı- 


Course] Londoner Wechsel 20, 422. Pariser Wechsel 81,05. Wiener 
Wechsel 161, 40. Reichaanleihe 105, 40. Oest, Silberrente 68, 60. Oest. 
Papierrente 68, 80. 5% Papierrente 82, —. 4% Goldr. 92, 80. 1860er 
Loose 117, 80. 1864er Loose 290, 80. Ungar. 4% Goldrente 83, 40. Ung. 
Staatsloose 217, 50. Italiener 97,60. 1880er Russen 87,20. II. Orient- 
Anl, 61,50. III. Orient-Anl. 62,50. Spanier exter. 58, —. Egypter 70, 20. 
Neue Türken 15,10. Böhmische Westbahn 206%/,. Central-Pacific 112, 80. 
Franzosen 186. Galizier 160% Gotthardb. 102,40. Hessische Ludwige- 
bahn 93,90. Lombarden 82. Lübeck-Büchener 156,80. Nordwestbabn 
1331/,. Credit-Actien 232¼ Darmstädter Bank 137, 50. Mitteld. Credit- 
bank 93, 80. Reichsbank 137, 20. Disconto-Commandit 215, 20. 5% Serb, 
Rente 80, €0. Fest. 

Neue Serben 80, 20. Arader St,-Pr.-A. 9515. 

Nach Schluss der Börse: Üredit-Actiew 232¼½ 
Galizier 160. Lombarden 82. Gotthardbahn 
Disconto-Commandit —, —. Hess. Ludwigsbahn —, —. 
bahn —, —. 

Mainburg, 10. Mai, Nachm. [Schluss- Course,] Preuss. 40% 
Consols 1045/,. Silberrente 68%,. Oesterr. Goldrente 92 Ungar. Gold 
rente 83/8. 60er Loose 118½. Italienische Rente 97½. Oredit- 
Actien 232. Franzosen 462½. Lombarden 206. 1877er Russen 
983%,. 1860er Russen 86, —. 1883er Russen 110. 1884er Russen 94. 
II. Orien t-Anleihe 595),. III. Orient-Anleihe 60½. Laurahütte 70½, 
Nordd. Bark 147½. Commerzbank 126. Marienburg Mlawka 48 ¼ - 
Ostpreussische Südbahn 81¼. Lübeck-Büchener 157½ Gotthardbahn 
102½. Leipziger Discontobank 991/,, Deutsche Bank 157. Dissonto 
1¾ /. Ruhig. 

6 10. Mai, Nachm. [Getreidemorkt.] Weizen loco 
ruhig, belsteinischer loco 158 — 164. Roggen loco ruhig, mecklenbur. 
gischer loco 134 — 142, russischer loco ruhig, 101 — 105. Hafer und 
Gerste still. Rüböl ruhig, loco 41, per Mai —. Spiritus besser, 
per Mai 25½ Br., per Juli-August 26½ Br., per August. Sept. 27½ Br., 
per September October 28 Br. — Kaffee fest, Umsatz 3500 Back. 
Petroleum sehr ruhig, Standard white loco 6,50 Br., 6, 40 Gd., pr. Mai 
6,35 Gd. pr. August-December 6, 80 Gd. Wetter: Schön. 

Posen, 10. Mai. Spiritus loco ohne Fass 36, 70, per Mai 37, 20, 
per Juni 38, 00, per Juli 38, 80, per August 39, 50, per September 
40, 10 Gekündigt — Liter. Fest. : 

Yiverpool, 10. Mai, Nachm, [Baumwolle.] (Anfangsbericht,} 
Muthmasslicher Umsatz 10000 Ballen, Stetig. Tagesimport 7000 B. 

Liverpool, 10. Mai, Nachm. e 
Umsatz 12000 Ballen, davon für Speculation und Export 500 Ballen. 
Amerikaner stetig, Surats ruhig. Middl. amerikanische Lieferung: 
September 5% November-December 4% d. Alles Käuferpreise. 

Newyork, 10. Mai, Abends 6 Uhr. [Sehluss-Course.] Wechsel 
zuf Berlin 95¾. Wechsel auf London 4, 869/,. Cable transfers 4, 89/,. 
Wechsel auf Paris 5, 17½. 4% fandirte Anleihe 1877 1258/,. Erie-Bahn 
24. Newyork-Centralbahn 101½ Chicago-North Western-Bahn 106 ½. 
Oentral-Pacific-Bahn —. Baumwolle in Newyork 9¼. Baumwolle 
in New-Orleans 9. Rafünirtes Petrolcam 70° Abel Test in Newyerk 
7½. Raff. Petroleum 70° Abel Test in Philadelphia 7½. Rohes Pe- 
woleum 6¼½. Pipe line Certif cats 73. Mehl 3, 25. Rother Winter- 
weizen loco 90, Weizen per Mai 89, per Juni 90¼, per Juli 90%. 
Mais (old mixed) 47¼½. Zucker (Fair refining Muscovados) 4,15), 
Zaffee Rio 8¾. Schmalz (Marke Wilcox) 6, 45, do. Fairbanks 6, 40, 
40. Rothe u. Brothers 6, 40. Speck (short clear) 5%. Getreidefracht 38½. 

Pest, 10. Mai, Vorm. 11 Uhr. [Producten markt.] Weizen loc» 
flau, per Herbst 8, 19 Gd., 8, 21 Br. Hafer per Herbst 6, 18 Gd., 
6, 20 Br. Mais per Mai-Juni 5, 40 (d., 5, 42 Br. Kohlraps per August- 
Septbr. 11¼ à 11¼. — Wetter: Prachtvoll. 

Paris, 10. Mai, Nachm. {Productenmarkt.] (Schlussbericht) 
Weizer ruhig, per Mai 21; 40, per Juni 21, 40, per Juli-August 22, 50. 
per e 22, 90. Roggen ruhig, per Mai 14, 25, per 
Septbr.-Decbr. 15, 00, Mehl 12 Marques träge, per Mai 47, 40, per 
Juni 47, 80, Juli-Angust 48, 50, per September-December 49, 25. Rüböl 
ruhig, per Mai 54, 25, per Juni 54, 75, per Juli-August 55, 50, per 
Septbr. December 57, 25. — Spiritus matt, Fe Mai 45, 75, per Juni 
46, 00, per Juli-August 46, 50, per Septem er-December 46, 50, — 
Wetter: Bedeckt. 

Pawie, 10. Mai, Abends 6 Uhr. [Produetenmarkt.] Weizen 
ruhig, per Mai 21, 40, per Juni 21, 40, per Juli-August 22, 50, per 
September-December 22, 80. Mehl 12 Marques behauptet, per Mai 47,50, 
per Juni 47, 90, per Juli-August 48, 50, per September-Decbr. 49, 40. 
Rübe fest, per Mai 54, 50, per Juni 55, 00, per Juli-August 55, 75, 
per September-December 57, 25. Spiritus ruhig, per Mai 45, 75, per 
Juni 46, C0, per Juli-August 46, 50, per September-December 48, 50. 

Paris, 10. Mai, Nachm. Rohzucker 88° behauptet, ioco 35, 50. 
Weisser Zucker matt, Nr. 3 per 100 Kiiogr. per Mai 39, 25, per Juni 
39, 50, per Juli-August 39, 75, per October-Januar 40, 50. 

London, 10. Mai, Nachm. Havannazucker Nr. 12 14½ nominell, 
Kübenrobhzucker 12% schwach, Centrifugal Cuba —. 

N 10. Mai. Roheisen. (Schluss.) Mixed numbers war- 
cants 38, 1½. b 

Amsterdam, 10. Mai, Nachmittage. Bancazinn 57. 

Antwerpen, 10. Mai, Nachmitt. 4 Uhr 30 Min. [Petroleum 
markt.] (Schlussbericht) Raffinirtes Type weiss, loco 160% bez 
u. Br., per Juni 161/, Br., per September 17 Br., per September- 
December 17 Br. Ruhig. dard 

Bremen, 10. Mai. Petroleum (Schlussbericht) ruhig. Standes 
white loco 6, 40 bez. g 


Franzosen 1858/8. 
Egypter 70, 05. 
Mittelmeer- 


Marktberichte. e 

Berlin, 10. Mai. [Producten- Bericht.] Die dum ien 
an unserem heutigen naht im Ganzen wieder ziemlich fest 
gewesen, da das ei 8 — er 
Ü ie Käufer anreg 8 
e e ig gü tig und so sind die Umsätze so- 
wohl wie die Preisbesserungen 


i fang beschränkt geblieben. - i 
Dr ger kleinem Geschäft etwa vorgestrige Preise behauptet. 


er das Geschäft in Roggen kaum besser, dagegen fand Hafer 
zu 18120 Preise guten Absatz. Gek, Roggen 5000 tr., Hafer 1000 
Centner. — Roggenmehl war, namentlich auf nahe Lieferung, fester. — 
Rüböl ist merklich höher bezahlt worden; das Angebot war einer 
mässigen Kauflust gegenüber ausserordentlich schwach, — Spiritus 
verkehrte sehr lebhaft zu anziehenden Preisen; es wird fortgesetzt 
stark gedeckt sowohl wie auch neu angokauft und das Angebot zeigt 


ER. 2) 


* * 


egenüber durchaus 


5 - } n Cz. S. Berliner Elerberloht vom 3. bis 10. Mai. Die Zufuhren ge- 
per 1000 Kilo nach Qualität gef., polnischer mit] nügten in dieser Woche kaum den erhöhten Ansprüchen des Bedarfs 
Geruch 127—129½ M. frei Mühle bez., guter inländ, 134 ¼½ Mark ab und der Börsenpreis für Eier erhöhte sich in Folge dessen bis 2,45 M. 
Bahn 8 Mai-Juni 135—134¼ 135, M. bez., Juni-Juli 136¼—136½ |per Schock. Im Kleinhandel galten grosse und frische Landeier bis 
bis 136% M. bez. Juli-August 138—137½—137/ M. bez. September“ 70 Pf., normale Handels waare bis 63 Pf., geringere Qualitäten 50 bis 
October 139/139 ¼ —139½, Mark bez. — Mais loco 112 bis 116 M.] 55 pr. pro Mandel, : 


8 Cz. 8. Berliner Geflügel- und Wildberioht vom 3. bis 10. Mai. Das 
ern nnen in es denen Geschäft in geschlachtetem Geflügel nahm im heutigen Berichtsabschnitte 


— M. bez. — Gerste loco 115 bis 180 Mark pro 1000 Kilo nach Qua- bei andauernder Bevorzugung von jungen Günsen und Tauben, von 


ia denen erstere reichlichere Auswahl boten, regelmässigen Verlauf. Junge 
55 F 133 bis 130 Mark we Hühner sind ne fast nur in Hamburger Zufuhren vorhanden, Guten 

m > 4 38 55 aber mit dem Eintritt wärmerer Witterung mehr eintreffen. — Detail- 
sischer, pommerscher, uckermärker und mecklenburger 136 bis 145 M., pr. Stück, je nach Grösse und Güte: junge Hamburger Gänse 


schlesischer und böhmischer 138—146 M., feiner schlesischer und böh- | Bense Fe 2 - fr 
mischer 148.—158 M., russischer 130—132 M. ab Bahn bez., Mai-Juni 70-10 = junge Halde Me u ehe En ea. 278 
128%,—129 Mark bez., Juni-Juli 1291, Mark bez., Juli-August 1301/, M. Suppenhühner 180-240 II. Tauben 4060 Pl., Kapaunen hiesige 
bez., September-October 131½ M. bez. — Erbsen, Kochmwaare 155 bis 2.25 3,50 M., P Bols ET hi ia 4—6 M., Br ler 50— e eee 
300 K. Bra 1000 ur N 1 1 te Stück. Puten und Puter im Werthe nominell. — Wild hatte dem Bedarf 
lität _gefor 50 K pe = ch Nr. 0: 19.00 bis 18.75 U. Nr. 6 0 1:0der Restaurateure und Hausfrauen genügende Zufuhren von Rehböcken, 
e 7.75. M 9 a Mal- Juni 1830 bi 18.35 M 5 er; 1. doch hielten Händler fest auf Preise. Böcke im Gewicht von ca. 30 
j 18,50 bis 17, 3 3 u. rer DD eee URN bis Mitte 30 Pfund brachten je nach Beschaffenheit 24—30 M. pr. Stück, 
Juli 18,20——18,45 Merk dar, Juli-August 18,55 bis 18,60 Mark bez. Rekkeulen wurden mit 6—8 M., Rehziemer mit 10—15 M. bezahlt, je 
September-October 18,75—18,80 Mark bez. — Rüböl loco ohne Fass nach Güte und Gruss; * 
1 ur des eden ev; 9- 3 . Hamburg, 10. Mai. [Börsenbericht ven Ferdinand Selig- 
b ben, ve e 39-395 Mark rt Mai und Mai-Juni | wann.) Spiritus: Mai 25%, Br., 25%, Gd, Mai - Juni 25%, Br., 27% 64, 
39,6 39,5 —39,8—39,7 Mark bez., Juni-Juli 39,8 39,7—40,1—40 Mark nee 26) 280 ge 1 — See 27 a 5 27½ Gd., 
bez., Juli-August 40.7 —40,5— 40,9 — 40,8 Mark bez., August- September ep Dr na eto 10 41 55 8 = te . ges . 1 
41,4—41,2—41,7— 41,6 Mark bez., September-October 42—41,9—42,2 4 2 em, Wei — [Amtliche Notirunge ws ro- 
bis 42,1 Mark bez. neten- Börse.] etter: wärmer. Stimmung fester. eizen per 


Kartoffelmehl loco 17,30 Mark bez., Mai 17,30 Mark bez., Mai-Juni | 1000 Klgr. netto weiss, inländisch 168 bis 175 Mark, weiss, fremder 
17,30 Hl. bes., September-October-17,70 Mark bes. 170185 M., braun, deutscher 165—170 M., braun, fremder 170 bie 


artoffelstärke, trockene, loco 17,20 M., Mai 17,20 M., Mai-Juni 17,20|190 Mark, braun, englischer 160—166 Mark. — Roggen per 1000 
u September-October 17,60 u. 8 EN nn Kilogr. netto sächsischer 140—143 M., russischer 132—145 M., fremder 
Der Regulirungspreis wurde festgesetzt: für Weizen auf 155 M,|140--145M., Galizier —M. Gerste per 1000 Klgr, netto sächsische 135 
per 1000 Kilo, für Roggen auf 134%), M. per 1000 Kilo, für Mais auf bis 150 M., böhm. und mähr. 155—170 M., Futtergerste 115—125 M., 
109 M. pro 1000 Kilo, für Hafer auf 129 Mark per 1000 Kilo, für] Hafer per 1000 Klgr. netto sächsischer 140 —150 M., russischer 133 bis 
Spiritus auf 39,6 Mark per 100 Liter-pÜt. . 138 M., böhm. 145—152 M. Weizenmehl per 100 Klgr. netto ohne 
Berlin, 10. Mai. [Städtischer Centralviehhof.] Amtlicher] Sack, Kaiserauszug 32,00 M., Grieslerauszug 29,00 M., Semmelmehl 
Bericht der Direction. Es standen zum Verkauf: 4159 Rinder, 8555 | 27,00 M., Bückermundmehl 25,00M., Grieslermundmehl 21,50 M., Pohlmehl 
Schweine, 2030 Kälber und 24741 Hammel. Der gesammte Markt | 16,00 M., Roggenmehl per 100. Kigr. netto ohne Back Nr. 0 * 
war flau. Rinder waren zwar nicht in so grosser Zahl als vor acht] Nr. O/l 23,00 M., Nr. 1 22,00 M., Nr. 2 19,00 M., Nr. 3 16,00 M., Futter- 
Tagen zugetrieben, doch liess geringere Kauflust der Exporteure das] mehl 13,00 Mark. 
Geschüft sich nur schleppend entwickeln. Grosse Ochsen waren sehr Breslau, 11. Mai, 9½ Uhr Vorm. Der Geschäftsverkehr am 
schwer verkäuflich. Es verbleibt starker Ueberstand, Ia 50—55, Ila] heutigen Markte war im Allgemeines von keiner Bedeutung, bei 
4548, IIIa 36—40, IVa 32—34 M. pro 100 Pfd. Fleischgewicht. Bei mässſgem Angebot Preise unverändert. 
Schweinen verlief der Handel in inländischer Waare überaus flau bei Weizen feiner Qualitäten behauptet, per 100 Kilogramm weisse, 
ganz unbedeutendem Export. Preise wichen. Der Markt wird nicht | 5,50 —15,80— 16,10 Mark, gelber 15,30—15,60— 15,90 Mark, feinste 
geräumt. Bakonier erzielten, weil nur 132 Stück aufgetrieben waren, | Sorte über Notiz bezahlt. 
etwas bessere Preise als am vorigen Markt, nämlich 44-45 Mark pro Roggen bei mässigem Angebot unverändert, per 100 Kilogr. 13,30 
100 Pfd. bei 50, auch 55 Pid. Tara pro Stück. Ia 46—47, IIa 44 45, | bis 13,50—13,70 Mk., feinste Sorte über Notiz bezahlt. 
IIIa 40—43 M. mit 20 pCt. Tara. Der Kälbermarkt hatte schleppenden Gerste in ruhiger Haltung, per 100 Kilogramm 11,00 bis 11,80 
Verlauf. Ia 42-50, IIa 30—40 Pf. pro Pfd. Fleischgewicht, Der | Mark weisse 13,00—13.80 Mark. 


— 
1% 


12 58 Der Markt schliesst fast] Hammelumsatz gestaltete sich unter hohlachten Nachrichten von aus] 


— 


a en 


10 un . 


Hafer behauptet, per 100 Kilogramm 13,30—1 
Mais ohne N per 100 Kgr. 12,80 —13.00— 13,30 Mx. 
Erbsen ohne Aenderung, per 100 Kilogr. 12,70 —13,70—15,80 M. 
Victoria 13,00 —14,00—16,00 Mark. 
Behnen preishaltend, per 100 Kilogramm 16,50 —17,00—18,00 M. 
Lupinen schwach gefragt, per 100 Kilogr. gelbe 10,0 —10,80 bis 
11,30 M., blaue 10,00 —10,60—11,00 Mark. 
Wieken preishaltend, per 100 Kgr. 12,50 —13,50—14,50 Mk. 
Oelsaaten ohne Angebot. 
Schlaglein ohne Angebot. 
Feen ohne Angebot, oM 
&pskuchen unverändert, per 50 Kilogr. 5,80—6,10M., fremde 
bis 550 Mark, up gr. 5, ) ’ 5,60 
einkuchen schwacher Umsatz, per 50 Kgr. 9,10—9,30 M., 
80.850 Mark. ‚pP gr. 9,10—9,30 M., fremde 
Mehl ohne Aenderung, per 100 Kilogr. Weizen feix 22,50—23,50 
Yark Roggen-Hausbacken 20,00—20,50 M., Roggen-Fritermehl 9,75 
bis 10,25 Mark, Weizenkleie 8,50—9,00 Mark. w 


Heu per 50 Kilogr. 3,70—4,20 Mark. 
Roggenstroh per 600 Kilogr. 30,00 —33,00 Mark. 


Meteorologische Beobachtungen auf der königl. Universitäts- 
Sternwarte zu Breslau, 1 


ET ER TEE TE . 
Mai 10,, 11. Nachm, 2 U. | Abends 10 U, | Mürgens 6 U, 
Luftwärme (C.) + 140,6 + 13% n+ 708 
Luftdruck bei 0° (mm) 744,0 742,0 741,8 
Dunstdruck (mm) ... 3,4 3,8 4 49 
Dunstsättigung (pCt.). 28 33 61 
ee SW. 1. still. NW. 2. 
Wetters ah: er f heiter. bewölkt, bewölkt. 
Würme der Oder + 9,4 


m Breslau. Wasserstand. 
10. Mai. O.-P.5m 8 em. M.-P. 3 m 94 em. U.-P.— m52cm, 
11. Mai. O.-F. 5 m 7 em. M. -P. 3 m 96 em. U.-P. — m 64 em. 


Die Kuranstalt, Stahl- und Moorbäder, 


olkenkur ete. zu 


Bad Langenau 


in der Grafschaft Glatz, 


Station der Breslau-Mittelwalder Eisenb., 


mit tägl. 3mig. Tour- u. Retour-Verbind. in 3 Std. von Breslau, 
I. Mai eröffiset. 16263] 
Bis 15. Juni u. nach dem 15. August ermässigte 
Kurtaxe und Miethen. 
(Arzt, Apotheke; Post, Telegraph; Hötels, Pensionate; Kurmusik etc.) 
Alle Anfragen beantwortet, Prospecte übersendet franco: 
Frequenz 1885. Die Kurverwaltung. 2500 Personen. 


Courszettel der Berliner Börse vom 10. Mai 1886. 


Voura 


&old, Silber und Bankneten Zins- Co ur s Zins- DO U r 5 Div. viv. | Zins- 
5 5 2 See c Farm vom I", Lom g. la. Term vom 10. | vom 8. we Tara vom 0. | vom 8 
vom IC, | vom 8. Serb. amort, Rente........ 5 11 50% 0 be do % be |Kresiau-Warschauer....... 8 1 ½10).— — 102.0 K Oberlausitzer Bank.| 6 1 100% % @ wu 8 
—ö— ——— — — , dto. Eigenb. Hypoth. Obl. 6 ½1½ 81.0 bsB 81.286 »B [Nöln-Minden (3½% gr.) IV. 4 1 110102, 39 8 Petersbg.Discontob..| 188 126,50 8 
10 Freststücke . . . 1170 be dto. dto. Litt. B. s 1 ½ | 59,40 b | 79,60 bad dto. dto. VI.) 4½ ½ ½10 102,30 8 2 Pomm. Hypoth.-Bk..|0 | 6 4 
l Roten 3 2 8 er une Sehen gr. A. B. 4½ 1½ ½0 102,20 8 Pos. Provinz.-Bank | 61, 

0 8 . EEE 20, rk.-Posener conYv....... ’ — 

© Deaterr. Noten 100 agi A elde be fee be Tpad.Präm-Anteihevoni074 44%, 114.5 be 134,76 be |Magd.-Leipziger Lit. AL... 103.50 ba D 

Desterr. Silb.-Coup. (einlö n) 161.30 161,5 Baier. Prämien-Anleihe ...|4 6 135,30 bs 36, to dio Lit. B.... — — d V. -A. 250% 5 

5 37 to. Hyp.-V.-A. 250% 5 
Kuss. Noten 10 R......... 4 193,10 da Barletta 100 Lire-Loose.— — 33, ß 34, 3 Fiederschl.-Märk. I. ; dto, Hypth. (Spielh.)| 4 

5 Russ. Zollcouponggsgs 321,40 be Braunschw. 20 Thlr.-Loose —| — | 9300 B dto. Immob.-Act.-E. 7 

N Deutsche Bukarester Loose -| — 2 — B Prod.-Handelsbank .| 4 

1 Zion 8 Cöln-Mindener Präm.-A.-8.13%j4| 44 1401129,90 ebB 9.90 B — 4 Reichsbank 4½%. 61 

26 ferm vom 1d. vom a Hess auer St.-Präm.-Anl.... | Yu 280 6 s 8 ſoverschl. ..... 1 Russ, B. f. ausw. H.| 8% | 8,24 

4 5 = : Finnl. 10 Thlr.-Loos6..... —| — | 4976 e e BEI Be ee th — = — Sächsische Bank....| 5½ 9½ 

a Deutsche Beichs-Anleihe..4 i 1 10005, be 1104,50 ba Goth. Grunder.-Prüm--Pfdb. 8 ½ ½ ½ 100,76 ba 5% G 4 ½ O. 102,10 @ D. 102,10 @ [Sehles. Bankverein 5½ | 5 11 004.20 B 

r e e ebe e es e eee e 3 no 

0. Consols . Sal % 00/5 meta amburger r.-Loose fs |195,% 1 102 Wei 8 7 

F are. Staate gepusht. Ya if 100,10 be [10115 & |Kurhenstsche40Thir-Loose | - 131273 ba 8 8 J 0 6 0 che Bank 4 2 1 | 7080 ba 

9 Berliner 3 Obli 78 10 Bun suis rs 3 Lübecker 50 Ta ae 400 4 138/00 B 2,90 2 „ [13 1102,30 be Industrie-Gesellschaften. 

Breslauer anlehnen eds lee @_ tens. Prämien Pfandhr. 0 8 14% 1102,36 be . Bei den das Geschäftsjahr nicht mit dem 31, December 

 Landschaftl.Oentr-Pfanab.la 1½ 15110250 b. 110240 be G r 17.00 ba pur ne schliessenden Gegelischaften verstehen sich die Dividenden 

ö ur- u. Neumärk. Pfandbr. 3 ½ ½ ‚100,20 8 100,20 @ 8 5 N 9 ange a 1½ 1105,40 bz@ > pro 1853/84 und 1884888.) c. gonvertirte. 

Be posenschenene Pfandbriefe 101 1 100,30 @ 10160 ba Oestarz. (00815 8 & en Brieg um 1 N 17 Be Börsenzinsen 4 pCt. Ausnahmen überall speciell angegeben 
Sächsische Pfandbriefe ...14 7, 17 isn 8 10300 @ Oldenburger 40 Fhir-L, Jogi! 5 106025 8 re Beh 1 9 f Bert. eee; 0 68 164 5 
e sltlandschaftl. PL. 10 0 1 1000 & led ee na Reaper. v, 1880| 4 1850 be Oels Gnesen A AMELIE [1% 1 4:12 ie . 

. . 1 7 EN: rater 5 e els-Gnesen ... u — REAL 10 Are 300 
Posensche Rentenbriefe 44 4 % 0 ir br Kuss. Prüm.-Ani. v. 1884. 6 150,59 be Rechte-Oder-Uf 102,10 @ 8 1 e 40 Ile —— — 000 — 
e ee ne e . nn LO» 2 Rn 186,06 ba dto. din, 1 — 164,10 8 to. W. F. Tinte: 2 5% % 480% 6 800 8 
ches Ernie von g eck 5150 B fs c J Zeggten . es |ir Ah bes fanatische Mi. v. su. cal It löse be lien @ _ Ineutsche ang (0 % | 14 8% d | 8450 br 

i ! ee 8 3 Ausländische Eisonbahn-Prioritäts «Obligatio Donnersmarekhütte | ! |0 | 4; | 3140 b | 31,60 ba 

Deutsche Hypothoken-Cortificate 1 ahn-Stammn ö 2 nen. © 1 13 31,60 ba 
ed ari 3 angegeben. Inländische Eisenb 8 N * bedeutet vom Staate garantirt, * Pr. % 1% a 4240 — 46,00 ba 

D. Grunder.-Bank LIT. ra. 11031 EIERN @ * bedeutet vom Staate garanfirt. 1 EE n FRE Hi 106,75 bu 105,60 bu 

dio. dto. IV. Tz. 110/32), Bi 85 Börsenziusen 4 pÜt, | Liw.| Piv.| Zinse) Tours ux-Bodenb“ . ER 1 ½%/ } 66,50 „ Fa En: 5 

At.. dto. V. T4. 10% ½ . Ausn. spec. angegeb 18d 4 1888.|Perm| vom 10, | vom 8. |Dux-Prag.. ... „* 4 N 1979 2 1015 — — 225 enn 
. 100, jo 3 — Tauchen Mascrient r in e ebz@ | 88,00 eG Gali Carl Laduzgsbahg an 10 e | 81 iR lsca lee. 
dto. A 1020 bag 102.10 br . Kals, Ferdinand-Nordbahnſé 4% Ju 95.00 6 g Hoffmann Waggonf 44, 5% | 4, 15800 @ 108.90 6 

Baub. 8 rx. 10014 191,50 dan [101,00 dag | gatin ud L. . 10 11 1 36.58 b26 Kaschau-Oderberg®. ...... |5 ½% | 828) be | 83,25 br Kramasta, Schles. L.| 21 4525 1% bee dag |121,60 ebaB 

enckel’sche rzb. A 105% 99,50 b 99,25 be G 5 8 1 1 dto. Gold-Prior. 6 Lauchhammer conv.| 2½ „ 67,80 ba 6780 b 

dto. (Woltsberg.) rz. k 10504½ 95.90 8 99,90 G 8 21% 1 2500 oa 1 Kronprinz Rudolf .. q 1 Laurahütte an 4 1 171% bsB | 13,90 bz 
Med ee Hey e, ulm & eee , |7, 4,5 be a en Seite e de, | di e 6 d 
. er : k 5 e ar li { E jr223 8 steuerfrei 1 
Pama Hyp-PlandhL.r. 120% 4% 2% 1115,90 b 113,10 da a ne Mährlsct-Schlesische I.. br. 5 Oelheim. Petrol. 504% % | 14 4% % 405 526 
440. Mi. Va. 4 [ih ce 006 5 geek Friede Fr.. 1 b Hart gen rate b daz: e ze 8 e ene e ed. h 8, HE e | Bee mn 
5 V. u. VI. 4, 0 v 8 9 Ser 5 0. 2 5 A. 

Atto. 1. rz. 110/415 106,20 @ 110525 @ e Merkel 25 8% dto. dto⸗ (Gold)lı 1% 10 Redenhütte, conv. 30 2460 b | 20,00 ba 
dto. I. Tz. 10004 100,10 @  |10.10 @ etprenas Sünlpahn. 2%½ | aus | ap Ossterr. Nordwestbahnt ...|s |1 Schles. Gas-A.-G,...|7 |7 1 117% C 700 B 
Pr. Bod.-Or.-Hyp. I. II. r. 11008 110,80 @ La oben 4 00 12 m 70 y h dto. Lit. B. (Elbethall* ; |ı dto. Kohlenwerk| 0 0 4 | 14,25 6 14,50 ba 
dio. dto. III. 1882 ra. 10015 100.90 @ Y Ve al | Ai ra Beichenberg-Pardubita®...|s 1 Jo. Portl-Cem..|14 ] h 12% ba 120.60 bs 

dto. V. VI. 1888 12. 10015 h. 400,50 & 55 10% a 1 Südösterr. (Lomb.).... 11 1 Ato. e — 
dto. IV. Ser. ra. 1804½ 114,40 6 40 Eisenbahn» Stamm » Prieritätes, dto, dto. Oblie.*..|4 ) . 8 46 116,75 ba 47540 8 
Pr-Öentraib-Cr ers 108 N 83 5 Div.| Diy,| Zinn- n a N 0158 u N 1% 8 1 13725 128 12200 220 
dto ein. 73. 110 4% 1122) @ ? 1954 . Term] vom 10, | vom 8. en Ostbahn — we L 1 - a 0 2 17.00 B 
„ . . 25 — 2 — —ü— 2 —ũ— —-— — —̃. — — 1 do. Ostbahn 1. — — * 
dto, z. 10008 1602 @ Berlin - Dresden gde. %, fe, 0 0, + | 60,60 das dto. IL, Staats 31 104,00 B 8 % 1 126,25 B 26,0 ba 
8 to. rz. 10014 102,80 de B 102. Dreslau. Wargch. 5% 2% | 12 61 6% bad ÄCharkow-Asow* ........... 1 102,49 ba 0% ba AS Vorwärtshätte...... oe lo 1 —— = m 
Pr. Hypoth.-Actien-Br. r. 20 4½ 116,50 B Marlenburg-Mlawka.| 5 | — | } 112,69 @ dto. dto.“ 100 Latrl..|5 (% 15 10% 6 |101,10 pa — 
dto. dto. IV. ra. 10008 —— Nordhausen-Erf. 6% 5 1 [198 Iwangorod-Dombrowo#.... 1 96,61 da B 86,60 ba B Schl. Feuery.-@. 200% 30 | 30 n /132350@ 102 @ 
dto, VI. ra. 11015 110,10 @ Oberlaus. (Kif.F.) 8% 2 Moskau-Rjäsanf........ \ 29.20 be 9,0 be 
VII. rz. 1C%4½ 1½ ½ 100,1 8 Ostpr. Südbahn 50%. © 123,25 8 dto. Bmolensk* ı 02,30 ba 43,10 ba Obligationen. |Rlckznib, 
dto. VIII. rz. 1004 1, 11 10,70 8 Saalbahn 6% ... a 94,76 8 96,76 ba | Warschau-Teres 1 Krk 103,40 ba Donnersmarekh, 60% 100 190,60 ba 1:03,50 8 
Pr. Byp--Vora-Act-G.Ortt. 4½ 1, ½1 102,20 8 Weimar-Gera 60%. 88.50 bad 88,62 eG | Warschau-Wien 1 90 8 10380 6 Kramsta 80% 100 111 105,25 ba 10,6 8 
seh les. Boa.-Ured-Plandbr. Is 2 10100 @ ö PE e 2278 8 ine dg fin] 100 f n , 0 0 
die, do. ra. 10 4½ Lach. 109,80 @ edeutet vom ätaate garantirt. BT 20 b 404 90 b8 10 d 106 ir, ee 
5 ra. 10014 1, ½ 101,20 B Böhm, Westb. 60% „ 74, — . 47 164,90 be@ 1104,50 6 Vorne 08.00 ba 1103,70 b. Bene rel). 88,00 ba 
a Ausländische Fonds. Duz-Bodenbach. ., 2 * | uf 180,0 d 19080 ebaB 0 0 1 Be u Ischles. Zinkh. 106,10 @ 
enisch «N * 50 ba 2 „90 bz 

a mes, i e f e je: . 

Br. as 6840 beB, |Gontharabı dene % 5 6 uk - Aetlen, 

* d to. 65,70 e R „ 4% Q UU— 21 — 

‚Po | 62% ba B Caschau- Oder — 1 % 62 92.25 8 Div.] Div.] Zins- 9 U 7 7 
amel be Br e eee ee e 
2 1 5 e 65.50 br 0 9 Staatsb. = ; 5 10 ih 372,60 @ 371,00 bz ener Disc.. Du 7 0 1246 6 12425 x Belg. Plätze 100 Fros. 2 
to, amortis. Rente. Y est. Nordwestb. 60 05 — — — — Han 187,80 b 1 „ Strll.. 2 
ene 1730 b. Ito. Aaipan) Lit. 1 2% | 204 | Ay 276% „„ 2 — a eee no 3178 ba, ate. 1 I. Stel. .. . .. 3 
1. Anl. v. 1872 .,. 2 851 Aan Reichb.-Pard, %%% 881 31 n ½ | 63,76 ba@ | 68.09 ba 90,10 ba 90 Paris 100 Fres. . . +: — 
8,00 400 be| 48 40480 bz 0% 581 | Su | dh 1 | 95 5 5 ba@ | Bu40 be petersburger 100 
00 910820 ba | 94.75 bz Russ. Btäatsb, 6% # 1,6 | - | hy! 1126,10 ba 128,76 b⸗ 551 ih 100,78 8 nn Se Such 6 
101,10 bs 106.90 Busse. Südwestb. 5% % 5 0 1 iz, 68 90 bB 68,89 ba |Darmetädter Bank. 7 1 1 4 
Südost. Staatsp. Gb.) 14, — die 120m. | - — Dessauer Credit 0 dto 5 2 
e . 0 Woch.-Wien 4.85 1405 — 1 |247,75 ba 249,76 ba eg Bank ]9 kk rute 90 Lire 40 da 
B- IRB. ee * „ Genossensch.. 8 „ Plätze 100 1 bs 
: Russ. grit 1884 6 inländische =; — iin Ae G — ö Schweis, A Ben 6. | ze — 
Atto. Orient-Aul. I, II. At. -Lomman Reichsbank 3 — Lombard 4 pt. 
ae. IL. . _— 1 vom 10. | vom 8. _ [Dresdener Bank... |T 5 
dto. III. Dl yo = Berg. Mürk, E % Fr.) 1% Fr 7 (101,80 DE He eng ha * ha Pri nt 18%, pCt, u 
3 to. ER 10230 ba 0 oth. Grunder. 
54,50 bz 1380 ba Berlin-Drosden gr. 4½ 1 0 5 8 Ultimo - Course. 
66,50 6 85 de IBerlin-Gbrlite con vr. 4 1 570 0 7 Sr 
9400 b 15 Er 5 dio. 1 1411 sh BE | Per Nai. Per "ni. 
10.76 ba Bresi-Schw..Kraib At. D. 1 750 8 
15,10 6 . er 4 8 
78,40 ba 9 1 ar M g b r 
heit N - 9.14 182,30 be G Mitteldtsch. Creditb. da [Laurahütte 1 * 
1 ö 9 H. 102,30 be G Nstionalb. f. Dtsch |3_ 4 87.60 b bB OGesterr. Credit „0g, 5006 ba 
% 1103.40 LA 102.30 be Y Niederlausits, Bank 92,0 B B IT1,50470,60474472,60 K — — 
1 ha! 76% 7 Et 102,80 bz B i Norddeutsche Banı 147,80 @ 8484,50 488 % be F | — — 
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uilleton: Karl Vollrath; f. d. Inseratentheil: Oscar Meltzor; sämmtlich in Breslau. Druck von Grass, Barth & Co, (W. Friedrich) in Breslau. 


